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Oberbürgermeister neuer Schirmherr des Bonner Spendenparlaments 
 
Nimptsch: „Überaus dankbar, dass diese Initiative in Bonn existiert“ -- Positive 
Jahresbilanz: Schon mehr als 150 Spendenparlamentarier – Zehn soziale  
Projekte mit 8.300 Euro gefördert – Non-Stop-Portrait des Oberbürgermeisters   
 
Der Bonner Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch hat die Schirmherrschaft für 
das Bonner Spendenparlament übernommen. „Wir freuen uns über dieses 
Zeichen der Verbundenheit des Oberbürgermeisters mit dem neuen Parlament 
der Bundesstadt“, sagte der Erste Vorsitzende des Bonner Spenden- 
parlaments e.V., Prof. Dr. Hans-Martin Schmidt, bei einem Empfang für die 
ehrenamtlich Engagierten am Dienstag (19.1.) im Alten Rathaus. „Die 
Schirmherrschaft unseres Stadtoberhauptes wird unserer Initiative weiteren 
Schub verleihen. Die überaus erfreuliche Bilanz des vergangenen Jahres sollte 
Ihr Vertrauen in das innovative, bürgerschaftliche Engagement des Bonner 
Spendenparlaments rechtfertigen“, erklärte Schmidt gegenüber OB Jürgen 
Nimptsch.  
 
Der Vorstand des gemeinnützigen Vereins bedankte sich beim neuen 
Schirmherrn mit einem Originalportrait des Oberbürgermeisters, das der Bonner 
Künstler Christopher Wickenden in der für ihn typischen Technik als Non-Stop- 
(Ein-Strich) Zeichnung eigens für diesen Anlass gefertigt hat. 
 
„Die Stadt Bonn lebt sehr stark davon, dass sich die Menschen hier ehrenamtlich 
engagieren. Es wäre überhaupt nicht denkbar, dass wir einen solch hohen  
sozialen Standard hätten und so viele Dienstleistungen anbieten könnten, wenn  
wir nicht auch so viele ehrenamtlich tätige Menschen hätten. Das Ehrenamt muss deshalb 
immer unterstützt werden. Und dazu gehört auch das Bonner Spendenparlament.  
Ich bin überaus dankbar, dass diese Initiative in Bonn existiert, denn sie hilft, wichtige 
soziale Projekte zu unterstützen.“ Mit diesen Worten würdigt Jürgen Nimptsch das 
Engagement des Bonner Spendenparlaments für wohltätige Vorhaben in der Stadt. 
 



 

Wachsendes Spendenvolumen und weitere Förderprojekte erwartet 
Erst 2008 gegründet kann das Bonner Spendenparlament zu Beginn des neuen 
Jahres bereits auf die stattliche Zahl von mehr als 150 Mitgliedern verweisen. In 
das vergangene Jahr war der Verein noch mit 22 Parlamentariern gestartet. Zu 
den prominenten Parlamentsmitgliedern, die als Spender demokratisch über die 
Vergabe der Fördermittel an soziale Projekte in Bonn entscheiden, gehören 
neben dem neuen Schirmherrn OB Jürgen Nimptsch unter anderen die Bonner 
Bundestagsabgeordneten Katja Dörner und Ulrich Kelber sowie Ex-MdB   
Dr. Stephan Eisel. Die Anzahl der Zeitspender, die sich ehrenamtlich um die 
gesamte Organisation kümmern, ist 2009 um 50 Prozent auf knapp 30 gestiegen. 
 
„In zwei Parlamentssitzungen wurden zehn förderwürdige Projekte debattiert und 
schließlich mit rund 8.300 Euro Spendengeldern unterstützt“, zog Schmidt 
zufrieden Bilanz über das Jahr 2009. „Für die nächste Parlamentssitzung Ende 
des zweiten Quartals 2010 werden wir dank des gewachsenen Spenden-
volumens deutlich mehr Fördermittel für weitere soziale Projekte ausschreiben 
können“, kündigte der Erste Vorsitzende des Bonner Spendenparlaments an. Im 
laufenden Jahr soll die Zahl der Spendenparlamentarierinnen und Parlamentarier 
weiter wachsen. Die Initiative, die sich als Mittler zwischen Spendern und 
Projekten gemeinnütziger Vereine versteht, freut sich auch über noch mehr 
Spender und Sponsoren, die ihre Arbeit unterstützen. Alle Spenden an das  
Bonner Spendenparlament werden zu 100 Prozent für wohltätige Zwecke 
ausgeschüttet. 
 
Weitere Informationen: Bonner Spendenparlament e.V., Clemens-August-Straße 75 c, 
53115 Bonn,  www.bonner-spendenparlament.de  
 
 
Für Rückfragen: 
Wolfram Schmuck, Presse & Öffentlichkeitsarbeit Bonner Spendenparlament e.V., 
Telefon: 0160-97246825;  Fax: 0228 - 218156;   
Pressefotos als Download: www.bonner-spendenparlament.de , Menüpunkt 
Presse>Pressefotos  
 
              
Bildtext: 
 
Ein Portrait für den neuen Schirmherrn: Bonns Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch 
(3.v.r.) hat die Schirmherrschaft für das Bonner Spendenparlament übernommen. Im Bild 
der erweiterte Vorstand der gemeinnützigen Initiative v.l.n.r. : Dr. Michael Kaiser; 
Christopher Wickenden, Bonner Künstler; Katrin Jordan, Zweite Vorsitzende; Sybille 
Becker; Jörg Liesen, Vorsitzender Finanzkommission; Prof. Dr. Hans-Martin Schmidt, 
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Erster Vorsitzender; Alina Schröder; OB Jürgen Nimptsch; Wolfram Schmuck, Vorstand 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit; Andreas Frisch, Schatzmeister. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


